
Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
EINSCHREIBEN 

An die Landespolizeidirektion Innsbruck 

z. Hd. Verfassungsschutz Bearbeiterin Nr. 90027426 

Kaiser Jäger Straße 8, 6020 Innsbruck 

                                        Innsbruck, 11.12.20 II   
Ergänzung zur Einvernahme vom 01.12.20 

Sehr genehmer Ansprechpartner ohne Namen mit der Nummer 90027426,  

ich möchte zu der am 01.12.20 Beschuldigtenvernehmung nochmals folgende Anmerkungen, Fragen 
und Beweiseinbringungen machen.  

Bisher habe ich mich eher als Aufklärer, Propagandist für den Weltfrieden & für Fairness, 
Informations“krieger“, Blogger, YT-er, pol. Aktivist, Friedensaktivist, 
Menschenrechtsaktivist, Tierrechtsaktivist, Umweltaktivist, Demokratiebewahrer, staatlichen 
Gewaltentrenner, offenkundige Missstände-Anprangerer, Aufdecker etc. gesehen, aber mit 
Ihnen bin ich irgendwie in eine notwendige Gegenwehr-Propagandaschlacht in einem 
„Informationskrieg“ gelandet, indem Informationssalven, Informationswellen und 
Informationsbreitseiten in fortgesetzter Schriftlichkeit erfolgen, um die Sache voranzutreiben 
bis die Spitze erreicht ist. Meine Taktik ist eigentlich: Zuerst einen Missstand öffentlich bei 
den Verantwortlichen zu thematisieren, also eine Wunde offenlegen und dann mit Nadeln 
solange nachzustechen, bis das Eiter rausspritzt und der Missstand der Heilung, also der 
Ausräumung zugeführt werden kann. Haben Sie mit sowas (Info-Propagandaschlacht) schon 
zuvor Erfahrungen gemacht? Sie sind ein alter Psy-Op-Spezialist der mir ins Gehirn geschlüpft 
ist und dafür gesorgt hat, dass ich mich so benehme bzw. verhalte? Ist es etwa Ihre Strategie 
mit völlig überzogenen nicht haltbaren Vorwürfen ihre Ermittlungsopfer in eine solche Lage 
zu versetzen indem Sie so agieren wie Sie agierten und mir meinen Rechtsbeistand, also 
meinen Verfahrenshelfer mir vorenthalten? Ich habe gerade Mal zwei weitere 
Nachrichtenpakete im Friedenformat mit weiteren free21 Magazinen für Euch aufgegeben. 
Allein die Postgebühren von gestern betrugen über € 100,--. Sehe ich als staatliche 
Unterstützung an, die Post ein wenig finanziell zu unterstützen. Ich denke mir, um das 
Informationsdefizit bei Euch im Team ein wenig auszuräumen, werde ich Ihnen noch weitere 
free21 Magazine und Fach- und Sachbücher Euch zukommen lassen. Also bitte so weit als 
möglich beim BVT und HNaA diese zweckdienlichen Informationen zu verteilen. Übrigens, 
habe ich heute das Einschreiben an den HNaA zurück erhalten mit der postalischen Angabe: 
VERZOGEN. Können Sie mir bitte sagen, wohin sich der HNaA verzogen hat? Ich habe die 
Adresse mir ja aus dem Buch: Im Fadenkreuz der Spione herausgeschrieben. Ihre Taktik ist es 
auch sich dumm zu stellen? Damit hätte ich ein Problem und würde Sie klar und deutlich 
darauf aufmerksam machen, dass das nicht geht. Nicht mit mir. Nein. Sicher nicht. Klar?  

Also immer noch in Erwartung des Erhalts vom Formular für einen Verfahrenshelfer verbleibe 
ich mit friedliebenden freundlichen lieben Grüßen, Klaus Schreiner und LESEN; LESEN; 
LESEN!.  


